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LGR-12/2021 

 
 

 

 



 

 

Zielgruppe  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem Bereich Wohnen 
 

 
Ziel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Inhalte 

  
Menschen mit Behinderung sollen ihren Wohnort unabhängig von ihrem 
Unterstützungsbedarf selbst wählen können. Dieses Wunsch- und 
Wahlrecht umzusetzen, setzt gravierende Veränderungen voraus. 
Konzeption und Schaffung differenzierter Wohnangebote, Person- und 
Sozialraumorientierung, Organisationsentwicklung, neue Formen der 
Beratung, Assistenz und Begleitung durch pädagogische und 
pflegerische Fachkräfte sind hier nur ein paar Stichworte. 
 
Ziel dieser Lehrgangsreihe ist es, die fachliche Qualifikation und Hand-
lungskompetenzen von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Bereich 
Wohnen zu erweitern. 
 
 
Die Lehrgangsreihe bietet: 

 Methodische Anregungen und Fachkenntnisse aus verschiedenen 
Disziplinen 

 Erfahrungsaustausch und Unterstützung bei der Umsetzung neuer 
Erkenntnisse in den Arbeitsalltag 

 Weiterentwicklung der eigenen beruflichen Haltung 

 
Ablauf  Jeder Seminarbaustein bildet für sich eine abgeschlossene Einheit und 

kann einzeln belegt werden, ohne die Absicht ein Zertifikat zu erwerben. 
Auf unserer Homepage sind die entsprechenden Veranstaltungen 
ausgewiesen. 
 

 
Kosten 
 
 
 
Abschluss 
und Zertifikat 

  
Die Gesamtkosten der Lehrgangsreihe ergeben sich aus der Summe 
der Gebühren ausgewählter Bausteine. 
 
 
Voraussetzung für ein Zertifikat ist die Teilnahme an drei Pflicht-
bausteinen und weiteren Wahlbausteinen im Umfang von insgesamt 
mindestens 100 Unterrichtseinheiten. Die Teilnahme an den Ver-
anstaltungen kann auf drei Kalenderjahre verteilt werden. 
 

 
 
Lehrgangsorte 

  
 
Lebenshilfe-Landesverband Bayern e. V. 
Fortbildungsinstitut 
Kitzinger Str. 6 
91056 Erlangen 
 

 
 
 
 
Ihre 
Ansprech-
partnerin 

 und weitere Tagungshäuser  
 
 
 
Tamara Wissing 
Leiterin Fortbildungsinstitut 
Telefon:  0 91 31 - 7 54 61-40 
E-Mail:  tamara.wissing@lebenshilfe-bayern.de 
 

mailto:tamara.wissing@lebenshilfe-bayern.de


 

 

 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
  
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 

 

Pflichtbausteine  

(Bitte wählen Sie mindestens drei Bausteine) 

Einführung in die ICF   

Vom Modell zur Anwendung in der täglichen Praxis 

 

214040 

 
29.04. – 30.04.2021 (14 UE) 

 
Dr. Klaus Keller           

Professionelle Rolle und fachliches 
Selbstverständnis im Bereich Wohnen 

 
 

214035 

 

15.07. – 16.07.2021 (18 UE) 

 
Gabriele Fischer-Mania   

 

Wohnen personenzentriert planen und organisieren 

 

 

214029 

 
01.03. – 02.03.2021 (18 UE) 

 
Peter Groß    
 

BTHG-fähig werden im gemeinschaftlichen Wohnen 

Den Wandel gestalten und Mitarbeiter*innen durch die 
Veränderung führen 

 

210132 

 
20.04. – 21.04.2021 (18 UE) 

 
Markus Flum    

Assistenz zur Selbstbestimmung 

Konzeption und Haltung in der Unterstützung von Menschen 
mit kognitiven Beeinträchtigungen 

 

214074 
 
21.07. – 22.07.2021 (16 UE) 

 
Wolfgang Kopyczinski 

Ernstnehmen, Zutrauen, Verstehen 

Personzentriertes Arbeiten mit Menschen mit Behinderung 
 

 

214065 
 

08.06. – 09.06.2021 (18 UE) 
 

Karin Wolf 
Marco Beringer   

Aufsichtspflicht und Haftungsrecht –  
professionelles Haftungsmanagement   
 

 

214121 

 
06.05.2021 (8 UE) 

 
Alban Westenberger   

 

Sexualität, Schutz und Selbstbestimmung bei 
Menschen mit Behinderungen 

Rechtliche Grundlagen zu einem verunsichernden Thema 
 

214124 

 
06.12.2021 (8 UE) 

 
Ute Coulmann   

 

Inklusive Wohnformen: Von der Idee zur Umsetzung 

Schaffen Sie alltägliches Zusammenleben von Menschen mit 
und ohne Behinderungen 

 

214033 

 
19.05.2021 (8 UE) 

 
Tobias Polsfuß   

 



 

 

Neben diesen Pflichtbausteinen steht eine Vielzahl an weiteren Seminarangeboten zur Auswahl, die auf die individuellen Interessen abgestimmt werden können. 

 
LGR-12/2021 – Wahlbausteine: 
Im Jahr 2021 können Sie aus folgenden Veranstaltungen wählen: 
 

Termin Titel Lehrgangs-
Nr. 

 

Dozenten Unterrichts- 
einheiten 
á 45 Min. 

01.03. – 02.03.2021 Aggressiven und depressiven Menschen mit 
emotionaler Kompetenz begegnen 
Ein praktischer Arbeitsansatz aus der Humanistischen 
Psychologie 

214055 Andreas Walter 18 

08.03. – 09.03.2021 Auch Wahn hat Sinn 
Einführung in die Psychiatrie 

214047 Margarita Panfilova 18 

10.03. – 11.03.2021 Autismus-Spektrum-Störungen aus psychiatrischer 
Sicht 

214048 Margarita Panfilova 13 

11.03. – 12.03.2021 Depression, Demenz und Besonderheiten bei  
Menschen mit Downsyndrom 

214030 Margarita Panfilova 13 

18.03.2021 Teilhabe durch Digitalisierung 
Menschen mit Behinderung verantwortungsvolles und 
selbstständiges Leben und Arbeiten ermöglichen 

214058 Roberto Wagner 8 

19.03. – 20.03.2021 Ältere Menschen mit geistiger Behinderung und  
Demenz unterstützen 

214031 Prof. Dr. Georg Theunissen 18 

12.04. – 13.04.2021 Persönlichkeitsstärkung von Menschen mit 
Behinderung 
Warum sie in heutigen Zeiten so wichtig ist und wie sie 
gelingen kann 

214060 Burghard Hofmann 18 

17.04. – 18.04.2021 Konflikte als Chance für die berufliche und persönliche 
Weiterentwicklung 

214105 Andrea Gierich 18 

20.05. – 21.05.2021 Rechtliche Beratung/Begleitung von Menschen mit 
geistiger Behinderung 

214122 Alban Westenberger 13 

14.06. – 15.06.2021 Selbstbestimmung bei Menschen mit Behinderung 
fördern: das WKS-Modell 

214066 Willem Kleine Schaars 12 

15.06. – 16.06.2021 Autismus verstehen 
Sicherheit im Umgang mit Verhaltensbesonderheiten 
gewinnen 

214067 Petra Wolf 18 



 

 

Termin Titel Lehrgangs-
Nr. 

 

Dozenten Unterrichts- 
einheiten 
á 45 Min. 

21.06. – 22.06.2021 Verhaltensmuster ändern und Alternativen entwickeln 
Aufbaumodul I der Lehrgangsreihe: Gewaltfreie 
Kommunikation nach  
Dr. Marshall ROSENBERG 

214098 Christine Warmuth 18 

21.06.2021 Inklusives Wohnen auch im Alter? 
Sozialraumorientierung, Tagesstruktur, Hilfemix, 
Mehrgenerationenwohnen - wie funktioniert das? 

214034 Barbara Nieder 
Eva Thalhammer 

8 

02.07. – 03.07.2021 Positive Verhaltensunterstützung 
Ein pädagogisches Konzept zum Umgang mit 
Verhaltensauffälligkeiten bei Menschen mit geistiger 
Behinderung 

214070 Prof. Dr. Georg Theunissen 18 

06.07. – 07.07.2021 Selbstbestimmung und Empowerment von Menschen 
mit Behinderung 

214071 Gabriele Fischer-Mania 18 

08.07. – 09.07.2021 Ab in die Zukunft! Ziele der Hilfeplanung entwickeln und 
klar formulieren 

214041 Gabriele Fischer-Mania 18 

12.07. – 13.07.2021 Fachliche Grundlagen der Begleitung erwachsener 
Menschen mit Behinderung 

214072 Gabriele Fischer-Mania 18 

15.07. – 16.07.2021  Aktivität, Selbstbestimmung, Begleitung   
Adäquate Angebote für erwachsene Menschen mit 
schwersten Behinderungen 

214043 Christiane Schmülling 17 

21.07.2021  Fetale Alkohol-Spektrum-Störungen (FASD) 
Umgang mit vorgeburtlich alkoholgeschädigten Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen 

214073 Dr. Gisela Bolbecher 
Dr. Heike Kramer 

8 

26.07. – 28.07.2021  Umgang mit herausforderndem Verhalten 214075 Thomas Peddinghaus 23 

23.09. – 24.09.2021 Pflegerische Pädagogik - Pädagogische Pflege 
Zwei Aspekte des Umgangs mit schwerst-
/mehrfachbehinderten und älteren Menschen 

214044 Christiane Schmülling 17 

24.09. – 25.09.2021 Praxisanleitung professionell und praxisnah gestalten 214107 Markus Block 18 

28.09. – 29.09.2021 Aggressionen 
Medizinische, rechtliche und psychiatrische Aspekte des 
aggressiven Verhaltens bei Menschen mit Behinderung 

214077 Margarita Panfilova 
Ursula Schulz 

18 

29.09. – 30.09.2021 Vorbeugung von Gewalt in Institutionen und Diensten 214078 Bernd Moser 16 

29.09. – 30.09.2021 Ganzheitliche Sportangebote zur Prävention 214094 Mario Herrmannsdörfer 16 



 

 

Termin Titel Lehrgangs-
Nr. 

 

Dozenten Unterrichts- 
einheiten 
á 45 Min. 

30.09. – 01.10.2021 Borderline-Persönlichkeitsstörung und geistige 
Behinderung 

214050 Margarita Panfilova 
 

18 

07.10. – 08.10.2021 Menschen mit erworbenen Hirnschädigungen verstehen 
und begleiten 

214079 Roland Haag 18 

11.10. – 12.10.2021 Selbstbestimmt verwahrlosen? 
Freiheit, Drogen und Sexualität im Leben erwachsener 
Menschen mit geistiger Behinderung 

214036 Dr. rer. med. Wolfgang H. 
Radtke 

18 

13.10.2021 Personenzentriertes und sozialräumliches Arbeiten im 
Bereich Wohnen 
Was ändert sich im gemeinschaftlichen Wohnen? 

214037 Markus Flum 8 

18.10. – 19.10.2021 Zuhören und Dialog fördern mit Gewaltfreier 
Kommunikation 
Aufbaumodul II der Lehrgangsreihe: Gewaltfreie 
Kommunikation nach Dr. Marshall ROSENBERG 

214099 Christine Warmuth 18 

21.10. – 22.10.2021 W.Ü.S.T.E.: Autismus in fünf Schritten besser verstehen 
Ein Perspektivenwechsel und neue Lösungsansätze durch 
die Innensicht eines Autisten 

214081 Aleksander Knauerhase 13 

22.10. – 23.10.2021 Aktivierende Förderung von älteren Menschen mit 
Behinderung 
Ein Ansatz aus ergotherapeutischer Sicht 

214038 Rhona O'Hegarty-Ruf 18 

08.11. – 09.11.2021 Suchterkrankungen bei Menschen mit geistiger 
Behinderung 

214051 Margarita Panfilova 
 

13 

09.11. – 10.11.2021 Gesunde Ernährung für Menschen mit geistiger 
Behinderung und mit Gewichtsproblemen 

214082 Margarita Panfilova 
 

13 

11.11. – 12.11.2021 Von der Hirnforschung lernen 
Neue Erkenntnisse der Neurowissenschaften und ihre 
Anwendung im Betreuungsalltag 

214083 Margarita Panfilova 
 

18 

11.11. – 12.11.2021 Schmerzerfassung und Umgang mit Schmerzen bei 
Menschen mit Behinderungen 

214045 Christiane Schmülling 17 

15.11. – 16.11.2021 Sterben und Tod begleiten - Hospizarbeit mit Menschen 
mit geistiger Behinderung 

214039 Heike Müller 13 

 
 

    



 

 

Termin Titel Lehrgangs-
Nr. 

 

Dozenten Unterrichts- 
einheiten 
á 45 Min. 

19.11. – 20.11.2021 Umgang mit Autismus 
Menschen im Autismus-Spektrum verstehen, annehmen und 
unterstützen 

214084 Prof. Dr. Georg Theunissen 18 
 

25.11. – 26.11.2021 
und 
20.01. – 21.01.2022 

Wertschätzend miteinander umgehen - wie geht das? 
Grundlagenseminar 1 und 2 der Lehrgangsreihe Gewaltfreie 
Kommunikation nach Dr. Marshall ROSENBERG 

214101 Christine Warmuth Je 18 

Online-Seminare 
 
 
Im Laufe des Jahres planen wir immer wieder aktuelle Online-Seminare.  
 
Wenn Sie auf unserer Homepage in die Suchmaske die Nummer der Lehrgangsreihe eingeben, erfahren Sie, ob es zu dieser 
Lehrgangsreihe ein Online-Angebot gibt und ob es sich hierbei um einen Wahl- oder Pflichtbaustein handelt.  
 
Bei Fragen hierzu kontaktieren Sie uns gerne! 



 

 

 
 

Ihre Ansprechpartnerinnen im Fortbildungsinstitut 
 
 
 
 
 
Lehrgangsleitung Tamara Wissing 

Tel.: 0 91 31 - 7 54 61-40 
tamara.wissing@lebenshilfe-bayern.de 
 
 
 
 

Lehrgangsorganisation 
und -verwaltung 

Claudia Wegerer 
Tel.: 0 91 31 - 7 54 61-47 
claudia.wegerer@lebenshilfe-bayern.de 
 
 
 
 

Anschrift Lebenshilfe-Landesverband Bayern e. V. 
Fortbildungsinstitut 
Kitzinger Str. 6 
91056 Erlangen 
 
 
 
 
 

Zentrales Telefon 0 91 31 - 7 54 61-0 
 
 
 
 
 

Telefax 0 91 31 - 7 54 61-90 
 
 
 
 
 

E-Mail fortbildung@lebenshilfe-bayern.de  

  

mailto:fortbildung@lebenshilfe-bayern.de


 

 

 
 

Anmeldung 

 
 

Die Anmeldung kann schriftlich mittels des Anmeldeformulars in der jeweils gültigen Fassung oder über das Internet 
erfolgen unter Angabe der Anschrift der Dienststelle/des Arbeitgebers und/oder der Privatanschrift. Mit der Anmeldung 
erkennen Sie unsere Allgemeinen Geschäfts- und Teilnahmebedingungen an. Eine möglichst frühzeitige Anmeldung wird 
empfohlen, da Zusagen zu den Veranstaltungen in der Reihenfolge der eingegangenen Anmeldungen erfolgen.  

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. Die Veranstaltungen können nur statt-finden, 
wenn sich ausreichend Teilnehmerinnen und Teilnehmer anmelden. Ist eine Veranstaltung ausgebucht oder findet nicht 
statt, werden wir Sie umgehend informieren. 

Es wird darauf hingewiesen, dass Zusagen zu den Veranstaltungen personengebunden und nicht übertragbar sind. Nach 
Absprache mit uns können Sie eine Ersatzteilnehmerin bzw. einen Ersatzteilnehmer benennen. 

Nach Abschluss des Seminars erhalten die Teilnehmenden die Rechnung. Diese ist innerhalb von 8 Tagen unter Angabe 
der Rechnungsnummer und des Teilnehmernamens zu überweisen.  

Bei Veranstaltungen in Kooperation mit anderen Anbietern gelten gesonderte Geschäftsbedingungen des jeweiligen 
Veranstalters. 

Leistungen und 
Preise 

Unsere Lehrgangsgebühren und angegebenen Preise für Übernachtungen und Verpflegungen verstehen sich inklusive 
der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Die steuerliche Aufschlüsselung entnehmen Sie bitte der Rechnung. 

 

Absagen /  
Änderungen 

 

Der Lebenshilfe-Landesverband Bayern e. V. behält sich vor, Veranstaltungen kurzfristig abzusagen, z. B. bei zu geringer 
Teilnehmerzahl oder Erkrankung der Dozentin bzw. des Dozenten. 

Bereits gezahlte Veranstaltungsgebühren werden zurückerstattet, weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. 
Bei unvorhergesehenen Kostensteigerungen im Laufe des Jahres, z. B. bei Änderungen der MwSt. bzw. des jeweilig 
gültigen Steuersatzes, behält sich der Lebenshilfe-Landesverband Bayern e. V. vor, die Veranstaltungsgebühr zu erhöhen. 
In Ausnahmefällen kann ein Dozenten- bzw. Tagungsortwechsel erfolgen; ebenso bleiben thematische und inhaltliche 
Änderungen vorbehalten.  

 

Übernachtung 
 

Die Übernachtung erfolgt in der Regel in Einzelzimmern im Fortbildungsinstitut des Lebenshilfe-Landesverbandes Bayern 
e.V., Erlangen.  
Bei Auslastung der Bettenkapazität erfolgt eine Unterbringung in Hotels; die Kosten für Fahrten zwischen 
Veranstaltungsorten und/oder zum Hotel sind von den Teilnehmenden zu tragen. Eine Teilnahme  
ohne Übernachtung ist möglich. Bei Veranstaltungen außerhalb des Fortbildungsinstituts, Lebenshilfe-Landesverband 
Bayern e. V., gelten die Regelungen in den Seminarausschreibungen. 

 

Verpflegung 
 

Eine Anmeldung für eine Veranstaltung ist mit oder ohne Übernachtung möglich, die Verpflegung ist dabei obligatorisch. 
Sie enthält bei Teilnahme mit Übernachtung Frühstück, Mittagessen, Kaffee/Tee, Kuchen, Abendessen sowie 
Tagungsgetränke, bei Teilnahme ohne Übernachtung Mittagessen, Kaffee/Tee, Kuchen sowie Tagungsgetränke. Auf 
Wunsch kann Frühstück und/oder Abendessen zusätzlich bestellt werden. Bei der Verpflegung kann auch 
vegetarische/vegane Kost gewählt werden; ein Wechsel während der Veranstaltung ist möglich. 

 

Rücktritt / 
Stornogebühr 

 

Rücktritte von gebuchten Lehrgängen bzw. Übernachtungen müssen in Schriftform vorliegen.  
Ein kostenfreies Rücktrittsrecht vor Beginn der Veranstaltung besteht nur innerhalb von 14 Tagen nach Eingang der 
schriftlichen Anmeldung. 

Bei Rücktritt von einem Lehrgang und/oder von gebuchten Übernachtungen bis 30 Tage vor Veranstaltungsbeginn 

werden 40,00 Euro, später als 30 Tage vor Veranstaltungsbeginn 50 %, 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn 75 %, bei 

Nichtteilnahme bzw. Abmeldung am Veranstaltungstag 100 % der Lehrgangsgebühr sowie der Übernachtungs- und 
Verpflegungskosten - unabhängig vom Absagegrund - als Stornogebühr in Rechnung gestellt. Der Nachweis eines 
niedrigeren Schadens bleibt den Teilnehmenden vorbehalten. 
Bei Rücktritt von mehrteiligen Fortbildungen gelten gesonderte Rücktrittsbedingungen, die in den jeweiligen 
Detailausschreibungen festgelegt sind.  

 

Datenschutz 
 

Mit der Anmeldung zu einer Fortbildungsveranstaltung erklärt sich die Teilnehmerin/der Teilnehmer damit einverstanden, 
dass ihre/seine personenbezogenen Daten (Anschrift, Telefon- bzw. Mobilfunknummer sowie  
E-Mail-Adresse) vom Lebenshilfe-Landesverband Bayern e. V. gespeichert und im Rahmen der Durchführung der 
Fortbildung auf Grundlage der rechtlichen Vorgaben verarbeitet und übermittelt werden. Es wird auf das Recht auf 
Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Widerspruchsrecht, Datenübertragbarkeit, 
jederzeitige Widerrufbarkeit etwaiger Einwilligungen sowie auf ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 
hingewiesen.  
Kontakt: datenschutz@lebenshilfe-bayern.de 
Weitere Informationen: https://www.lebenshilfe-bayern.de/service/datenschutz 

 

Haftung / 
Gerichtsstand 

 

Der Lebenshilfe-Landesverband Bayern e. V. haftet nicht bei Unfällen, Beschädigungen, Verlust, Diebstahl oder bei 
Absagen der Veranstaltungen aus Gründen, die von ihm nicht zu vertreten bzw. zu verantworten sind. 

Soweit Veranstaltungen in Räumen auf Grundstücken Dritter stattfinden, haftet der Lebenshilfe-Landesverband Bayern 
e. V. gegenüber den Teilnehmenden nicht bei Unfällen und Verlust oder Beschädigung ihres Eigentums, es sei denn, der 
Schaden wurde vom Lebenshilfe-Landesverband Bayern e. V. oder seinen Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbeitern schuldhaft 
verursacht. 

Als Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertragsverhältnis gilt, sofern dies gesetzlich zulässig ist, der 
Geschäftssitz der Lebenshilfe Bayern e. V. in Erlangen. 

           

Gültig ab 1. September 2020 

 

Geschäftsbedingungen 

mailto:datenschutz@lebenshilfe-bayern.de
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